
Aussteller ziehen nach sechs Messetagen positive Bilanz
BERLIN - Die größte deutsche Luftfahrtschau ILA ist nach sechs Tagen in Schönefeld zu Ende gegangen. Der Veranstalter meldet 
Rekordbestellungen. Auf der ILA seien für rund 14 Milliarden Euro Verträge und Kaufabsichten unterschrieben worden. Vor zwei 
Jahren waren es 5 Milliarden Euro, teilte die Messe Berlin mit. Airbus verkündete den größten Auftrag in der Zivilluftfahrt. 
Emirates orderte auf einen Schlag weitere 32 A380 und erhöhte ihren Auftrag damit auf 90 Flugzeuge. 

Die Faszination Luftfahrt lockte auch wieder die Massen. Nach offiziellen Angaben kamen rund 235.000 Besucher. Vor zwei Jahren
 waren es 241.000 Gäste. Zwei Drittel der mehr als 1.150 Aussteller aus 47 Ländern meldeten nach Veranstalter- Angaben gute 
Geschäfte. Fast 90 Prozent wollen bei der nächsten ILA wieder dabei sein.

Die ILA 2012 findet vom 12. bis 17. Juni statt. Nach 10. Luftfahrtschauen auf dem Flughafen Schönefeld muss nun umgezogen 
werden. Am künftigen Hauptstadtflughafen BBI ist keine Platz mehr. Deshalb findet die ILA 2012 in dem am Flughafen 
angrenzenden Ort Selchow statt. 
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